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Nachwuchs zeigt starke Leistung 

Beim 12. Recklinghäuser Mini-Meeting des SV Recklinghausen 28 e.V. präsentierte sich der 
Nachwuchs der Schwimm-Vereinigung Bottrop 1924 in hervorragender Form. Die Aktiven der 
Jahrgänge 2014 bis 2020 überzeugten mit starken Rennen und zahlreichen persönlichen 
Bestzeiten. Insgesamt sicherten sie sich sensationelle 73 Medaillen.   

Besonders erfolgreich war einmal mehr Lucy Schulz (Jg. 2017), die gleich mehrfach ganz oben auf 
dem Podest stand. Sie gewann Gold über 100 m Rücken (1:37,45) und Lagen (1:37,18) sowie alle 
Freistildistanzen (50 m: 0:38,22/ 100 m: 1:32,63/ 200 m: 3:02,22). Hinzu kamen für Lucy zwei 
Bronzemedaillen über die Sprintstrecken 50 m Schmetterling (0:47,41) und Rücken (0:46,72).  

Ebenfalls stark präsentierte sich Frederick Ortz (Jg. 2015), der sich Siege über 50 m (0:36,06) und 
400 m Freistil (6:10,95) sichern konnte. Silber erreichte er über 200 m Lagen (3:36,64). Mit jeweils 
Bronze über 1500 m Freistil (27:10,93), 100 m Lagen (1:45,18) und Freistil (1:21,26) sowie 50 m 
Schmetterling (0:53,47) komplettierte Frederick seinen Medaillensatz. 

Lavinia Ortz (Jg. 2018) stand dem in nichts nach und überzeugte mit starken Leistungen. Sie 
gewann Gold über 50 m Freistil (0:38,93) und sowie 50 m (0:47,00) und 100 m Rücken (1:41,05). 
Silber wurde es für Lavinia über 50 m Brust (0:57,31) und 100 m Freistil (1:29,49).  

Albert Ruf (Jg. 2014) bestätigte seine Vielseitigkeit mit Gold über 400 m Freistil (6:48,24) und 50 m 
Brust (0:44,49). Hinzu kamen Silber über 200 m Lagen (3:25,27) sowie zweifach Bronze über 200 
m Brust (3:29,20) und 100 m Lagen (1:29,99).  

Für weitere Podestplätze sorgte Joshua Kirsch (Jg. 2016) mit Silber über 50 m Freistil (0:37,55), 
Schmetterling (0:46,14) und Rücken (0:45,81). Bronze gewann er zudem über 100 m (1:33,04) und 
400 m Freistil (7:36,36) sowie 100 m Rücken (1:41,04).  

Auch Rafael Ruf (Jg. 2015) konnte sich mehrfach durchsetzen und gewann Gold über 50 m Brust 
und Rücken (0:39,21) sowie 100 m Lagen (1:33,25). 

Stolze Medaillengewinnerin war zudem Hannah Böke (Jg. 2015). Sie überzeugte mit Gold über 
100 m Lagen (1:51,53) sowie Bronze über 50 m Freistil (0:43,63) und Rücken (0:50,84).  

Weitere Medaillen gingen an Milena Liuni (Jg. 2017: Gold über 100 m Brust/ Bronze über 50 m 
Brust), an Helena Kortz (Jg. 2015: Silber über 100 m Lagen und 50 m Rücken), an Lilly Schulz (Jg. 
2015: Silber über 50 m Freistil/ Bronze über 400 m Freistil).  

Ebenfalls den Sprung auf das Siegerpodest schafften Luana Krause (Jg. 2014: Bronze über 50 m 
Brust / 100 m Lagen), Felix Notthoff (Jg. 2014: Silber über 50 m Schmetterling/ Bronze über 200 m 
Lagen).  

Zudem steuerten Milan Schramm (Jg. 2015: Silber über 50 m Schmetterling/ Bronze über 200 m 
Lagen) sowie Roman Popal (Jg. 2017: Bronze über 50 m Rücken) weitere Podestplätze zum 
starken Gesamtergebnis bei.  

Die jüngsten Schwimmerinnen und Schwimmer der Jahrgänge 2019 und 2020 gingen im Rahmen 
des kindgerechten Wettkampfes an den Start. Sie durften hier erste Wettkampferfahrungen 
sammeln und waren maßgeblich an der beachtlichen Medaillenausbeute beteiligt. 

Besonders hervorzuheben sind hier Philipp Certa (Jg. 2020) und Lexy Schulz. Beide zeigten 
bereits große Wettkampfstärke, konnten alle ihre Rennen souverän gewinnen und ergatterten 
damit durchweg Gold. Matthias Reuschenbach (Jg. 2020) konnte mit insgesamt sechs 
Podestplatzierungen eine beeindruckende Medaillenbilanz verbuchen. Yuna Lieu (Jg. 2020), 



Emilia Meisel und Lasse Schröder (Jg. 2019) schwammen immer weit vorne mit und durften sich 
ebenfalls über die begehrten Trophäen freuen.  

Auch alle weiteren Bottroper Nachwuchsschwimmerinnen und -schwimmer zeigten engagierte 
Leistungen und konnten mit zahlreichen Bestzeiten überzeugen. So gingen Nele Wichert (Jg. 
2019), Mats Lenk und Justus Weigand (beide Jg. 2018), Hanna Certa, Lenja Schramm und Elian 
Kuc (alle Jg. 2017), Pia Binia, Sophie Hemshorn und Luisa Nennstiel (alle Jg. 2016) sowie Aiden 
Göltzer (Jg. 2015) sowie Daria Langer (Jg. 2014) ebenfalls erfolgreich an den Start und trugen mit 
ihren Leistungen zum insgesamt starken Mannschaftsergebnis bei. 

Am Ende eines langen Wettkampftages konnte das Team der SVg stolz auf einen rundum 
gelungenen und erfolgreichen Wettkampf zurückblicken. 

Mit freundlichen Grüßen 
gez. Alexandra Jörgens 
  
  


